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4. Milbenkundliches Kolloquium 

vom 26. bis 27. September 2003 
im Zoologischen Institut und Museu m der Ernst -Moritz-Arndt- Uni ve rsitäl Greifswa ld 

In di esem Jahr trafen s ich 5 1 Acaro logcn ganz im Nordosten von Deutschland. Somit 
hat es, trotz der etwas abse itigen Lage des Tagungsortes, wieder e ine Zunahme der Teil
nehmerzahl gegeben. Besonders erfreu lich war der starke Alllei l an jungen Teilnehmern. 
Insgesamt waren dre i Acaro logen-Generationen anwesend, die aus Argcntinien , Litauen , 
der Mongo lei, Österreich, Polen, Russland, der Schweiz lind Deutschland kamen. Wegen 
des vor de r nordamerikalli schen Ostküste tobenden Sturms lind der deswegen abgesagten 
Flüge konnte e ine angemeldete Teilnehmcrin aus den USA, Frau Dittmar de la Cruz, le ider 
nicht anrei sen . Zum Glück war das Wetter in Greifswa ld frühherbst li ch schön, und so 
kon nte die Tagung, vom Wettergott sich tli ch begünstigt , in angenehmer Atmosphäre 
verlaufen. Sie bOl mit 22 Vorträgen sowie 14 Poste rn e in breites inhaltliches Spektrum, das 
Aspekte eier Systematik und Phylogen etik , Morphol ogie, Öko logie incl. angewandter 
Acarolog ie , Verhalten und Bi ochemi e auf hohem N iveau bot und Interesse auch bei 
Nichtacarologen fand. Wohl a lle Teilnehmer empfa nden die wiederum herzliche Verbun
denheit unsere r Gruppe über das rein Fachliche hinaus besonders erfreuli ch. 

Das Kolloquium klang mit e iner nachmiWiglichen Exkurs ion auf die Inse l Rügen aus, bei 
der die Teilnehmer die berühmten Alleen, di e Boddenlandschaft, die Bäderarchitektur 
sowie den weltbekannten Kreidefelsen des Kön igsstuhls e rlebten. Hier wurde die Poste r
preisverieihung in bewäh rter laun iger Manie r von Herrn Prof. Schuster vorgenommen 
und mit großem I-Iallo begleitet. Ein letzter Höhepunkt vor dem gemeinsamen Abendessen 
war dann der Sonnenuntergang über dem Jaslllunder Bodden mit den zu ihren SchlafpHitzen 
vorbeiziehenden zah lreichen Kranichen. 

Nach vier Tagungen kann festgestellt we rden, dass sich das se inerzeit von den Gärlitze r 
Kollegen initiie rte Milbenko lloquiulll fest etab lie rt hat. ZUIll 5. Treffen de utschsprachiger 
Acarologen wurde von Herrn Dr. Reutimann nach Basel e ingeladen , so dass 2006 das 
Kolloquium erstmals in der Schweiz stattfinden wird. 

Herr Dr. Axel Christian fun giert dankenswerterweise weiterhin a ls Kontaktperson und 
a ls Informationsdrehscheibe: Staat li ches Museum für Nat urkunde Gärli tz, PF 30 01 54, 
02806 Göditz, Tel.: 0358 1 / 4760-20 I, Fax: 0358 1 / 4760-10 I, 
E-Mail : Axel.Chr istian@sl11ng.sl11\Vk.sachsen.de 

G reifswald, im Dezember 2003 

Gerd Alberti 
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Prof. Dr. Harald Witte 
(23.1 1. 1940 - 6.5.2003) 

Am 6.5.2003 starb Prof. Dr. Hara ld Witte nach schwerer Krankheit. Er halte an den 
Universitiiten Götti llgen lind Kie l studiert lind m it einer 
funkti ons l1lorpholog ischcll Arbeit über Erythrae iden bei 
Prof. Dr. R. Schuster in Kiel promovierl. Nach ersten Jahren 
als Assistent am Zoologischen Institut der Universität Kiel 
kam er über die Freie Un iversi tät Berlin an die Universität 
Bremen lind hatte dort bald ei ne dynamische Gruppe junger 
Acarologcn um sich gesammelt . Von Harald Witte stammen 
fu ndamentale Arbe iten zur Funktionsmorpho logie und 
Reprodukti onsbiologie der Paras itcngona, di e durch mit 
bewundernswertem Gesch ick von e igener I-land erste llte 
Rekonstruklionszeichn ungen sow ie sehr schöne Makro
fotog raphien ill ustriert wurden. Diese Arbeiten mündeten 
mehr und mehr in evo luti onsbio log isc h au sge ri chtete 
Studien, die er zusammen mit seinen Schülern durchfuhrte. 

Zu nehm end fande n auch andere Mi lben- un d Arthropoden gruppen in den Unter
suchungen Berücksichtigung. Durch den viel zu frühen Tod wurden diese so fruchtbaren, 
gedankenre ichen Arbeiten abgebrochen. Anl äss lich des in Greifswald durchgeführten 
4. Milbenkundli chen Koll oq uiums gedac hten die Anwesenden des Schül ers, Lehrers, 
Kollegen und Freundes, der immer schmerzlich ve rmisst werden wird. Sie beschlossen, 
dieses Kolloquium dem Gedenken an I-Iamld Witte zu widmen. Er hatte mit se inen Mitar
bei tern 1999 das 2. Mi lbenkundliehe Kolloquium in Bremen ausgerichtet. 

Unser tief empfundenes Mitgefühl gehört der Fami lie. 

Ein ausführl icher Nachruf zuzügl ich eines Sch riftenverze ichnisses wurde an anderer 
Stelle ve röfTentlicht (Wohlti11ann, A. 2003: Acarologia 43: 225 - 228) . 

G. Alberti 


